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Teilansicht der Schneiderei

Das Zuschneiden
der Kleider

Aus kleinen Anfängen im
Jahre 1926 hat sich dieses Ge-
schäft durch unermüdliche
Hingabe seiner Inhaber zur
heutigen Leistungsfähigkeit
emporgearbeitet.

Die Herstellung von Klei-
dern aller Art nach Mass er-
fordert nicht allein teeh-
nisches Können, sondern auch
ein sicheres Empfinden für
den .Geschmack des Kunden
und der Zeit. Nach selbstent-
worfenen Modellen wird hier
gearbeitet, so, dass auch für
Personen, die durch Gebre-
chen, Beruf oder das Alter
körperlich geprägt sind, etwas
Passendes gemacht werden
kann.
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